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Randfiguren: 
Hornschlitten 
kommen 
ebenso wenig 
durch den 
Olympia-TÜV 
wie Snow-Ka-
jaks oder 
Klumper. Auch 
Crashed Ice ist 
nicht für die 
Winterspiele 
qualifiziert 

Das Schwierigste war, 
das Ding beim Namen 
zu nennen. Schwieri-

ger noch, als das Ding zu 
bändigen. Wie soll man bloß 
ein Teil aus Fichtenholz mit 
zwei Holzkeilen und einer 
Eisenschiene nennen? 

Richtig. Klumper. 
Tulfes in Tirol ist das Welt-

zentrum der Klumper-Be-
wegung. Es ist der Ort mit 
der höchsten Klumperer-
Dichte weltweit, auf jeden 
elften Einwohner kommt ein 
Klumperer, heute gibt's über 
100 aktive Fahrer und dass 
mit Bianca Schweizer eine 
Tulferin vor einigen Wochen 
die WM in Tulfes gewonnen 

hat, versteht sich von selbst. 

Exotisch Eine Klumper ist ein 
Mittelding aus Rodel und 
Schemel, auf der es sich vor-
züglich die Pisten hinunter-
flitzen lässt. Bei der WM wa-
ren Klumperer aus sechs Na-
tionen am Start, sogar ein 
Exote aus Neuseeland.  Wir 
sind früher belächelt wor-

den", sagt Helmut Kohler, 
Obmann des Klumper-Ver-
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Klumpern, Zipflbob oder 
Snow-Kajak - einige Sportarten sucht 

man bei den Olympischen 
Winterspielen vergeblich. 
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eins,  aber heute läuft das 
richtig professionell ab." 

Klumpern ist nicht olym-
pisch - und wird es auch nie 
werden. Genauso wenig wie 
Snow-Kajak und Skibob, wie 
Eisklettern oder Hornschlit-
tenfahren. 

Populär Aber es gibt Vertreter 
einer anderen rodelnden Dis-
ziplin, die sich durchaus 
olympische Gedanken ma-
chen.  Zipflbob ist die 
urolympischste aller Sport-
arten, weil alle das gleiche Ge-
rät verwenden", erklärte Tho-
mas Nemeth von der Interna-
tionalen Zipflbob-Föderation 
im Rahmen der WM. Allein in 
Österreich gibt's 5000 aktive 
Zipflbobfahrer. 

Klumperer wird's wohl nie 
so viele geben. Tulfes hat nur 
1400 Einwohner. Der Klum-
per-Verein lässt aber nichts 
unversucht, um den Sport 
populärer zu machen. Auf 
der Homepage www.klumper.at 
gibt's eine Bastelanleitung 
für die Klumper, und dann 
soll auch noch der alte Ge-
schwindigkeitsrekord 99,66  
km/h fallen.  Den Hunder-
ter wollen wir brechen", sagt 
Obmann Kohler. 

Das war' dann ein Ding. 
< 

Zaungäste: 
Markus Bendler 
ist der beste 
Eiskletterer der 

pia wird sein t Sport immer auf 
Eis gelegt sein. 
Zipflbob ist ein 
Massenphäno-
rnen, 5000 
Österreicher 
rutschen so die 
Buckel runter 

Gute Nacht John-Boy 

John G. Weir wird von sei-
nen Freunden Johnny ge-
nannt. Pop Star on Ice 

nennt sich eine Dokumenta- i 
tion über seine Eiskunst, Be I 
Good Johnny Weir eine TV- | 
Serie.  Bon-Bon" und  Van- j 
ya" heißen seine beiden Chi- j 
huahuas. Die drei schrägen j 
Outfits des Popstars, der nur ; 
Sechster wurde. 

Weir I Mr. Ro-
senkranz 
gibt zu, dass 
er ein biss-
chen eine 

Diva sei. Und:  Es gibt 
Dinge, die ich nicht verra-
te. Meinen mittleren Na-
men, mit wem ich schlafe 
und welchen Handcreme 
ich benutze." 
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Weir II Ein 
Herz-Polster 
in Lila, Ba-
dematte in 
Rosa. Eis-

tänzerin Baibin teilte sich 
2 mit ihm im olympischen 
3 Dorf ein schmuckes Zim-
i mer. Weir:  Ich hätte 
5 nicht mit einem Burschen 
^ wohnen können." 

   

Weir III Mili-
tante Tier-
schützer 
drohten gar 
mit Mord, 

weil es ihnen gar nicht ge-
fiel, das Kostüm mit dem 
Pelz vom silbernen Fuchs. 
Verdammt schlau vom 
Johnny, bei der Kür darauf 
zu verzichten. 
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